
 

 

Beyond UdK_Talks: Kulturelle Bildung 
Links und Notizen 
 
Alumni*ae, Dienstag 08.06.2021, 18 Uhr: 
 
Gäste: Irina Yudaeva (IY), Sharon On (SO), Eva Randelzhofer (ER) 
 
Wichtige Punkte: 

 
Was gibt es für alternative Berufsfelder, die auch gut bezahlt werden?  

 ER: Lehrer*innenjob mitnehmen aufgrund des Gehalts. Es gibt nette Schulleiter*innen, die 

einem viel Freiraum geben. Am besten an nicht leistungsorientierten Schulen. 

 IY: Musikschulen sind sinnvoll. Der Zugang ist einfach. Die Arbeit an städtischen 

Musikschulen erleichtert den Zugang zum Unterrichten an Grundschulen. Dort ist das 

Unterrichten allerdings schlechter bezahlt und unsicherer als ein Lehramtsjob. 

 SO: Gelegentliches Unterrichten in Schulen ist unterbezahlt, solange man selbstständig ist. 

 ER: Es lohnt sich, an Schulen üppige Gehaltsforderungen zu stellen. Bis max. 50€ 

Stundenlohn plus Bezahlung von Vor- und Nachbereitung. Lehrer*innen sind allerdings 

stets besser bezahlt. Honorarverordnung der Senatsverwaltung von Schulen (Liste) ist 

sinnvoll zu beachten. Empfehlung: Förderung durch Kultur macht stark. 

 

Wie läuft es abseits von Schulen? 

 SO: Das Schreiben von Anträgen kann auch als Quelle und Beginn für die eigene 

künstlerische Arbeit dienen. Dabei frage ich mich: Welche Förderungen gibt es gerade und 

was kann ich daraus machen oder wie kann ich mein Projekt anpassen? 

Projekte mit einer Förderung sind leichter zu organisieren, bspw. bei Kultur macht stark – 

dort gab es noch keine Absage. Projekte mit mehreren Trägern sind komplizierter, dazu 

braucht es oft einen Verein. Vereinsgründung geht auch zunächst mithilfe von Umgebung 

und Freund*innen, Vieles kann selbstgemacht sein, learning by doing! 

 

Welche Rolle spielt die Vereinsgründung, warum ist das notwendig? 

 SO: Die explizite Gemeinnützigkeit des Vereins ist wichtig. Kunst und Bildung gelten als 

Kriterien für Gemeinnützigkeit. Notar, Kontoeröffnung kosten etwas, aber nicht allzu viel. 

Mit vielen Leuten ist das leicht zu stemmen. Wer einmal eine Förderung bekommen hat 

und ein öffentlich sichtbares Projekt gestemmt hat, hat es bei weiteren Projekten leichter. 

Das erste Mal ist am schwierigsten. 

 ER: Nur bei der Förderung durch Kulturprojekte ist ein Verein nicht notwendig. 

 

Wie stehen soziokulturelle Zentren zur kult. Bildung? 

 ER: Schlesische 27 anschauen, Jugendclub und Kollaboration mit Künstler*innen. 

 

Welche Unterstützung gibt es für Absolvent*innen? 

 SO: Das UdK Career & Transfer Service Center ist eine große Hilfe bei der Antragstellung 

und auch für die Vernetzung mit anderen Absolvent*innen. 

 Flóra Tálasi: Das Career Center lässt sich bis 5 Jahre nach dem Abschluss konsultieren. 

 

Wie ist die Situation um spezifische Fördermittel in der Musik? 

 IY: In der Musik gibt es weitestgehend nur Förderung für zeitgenössische Musik. Nicht für 

19. bis 20. Jahrhundert.  



 

 

 

Wie bringe ich die Energie auf für Anträge und pädagogische Projekte plus die eigene 

künstlerische Arbeit? 

 SO: Klare Zeiten im eigenen Kalender setzen. An gewissen Tagen strikt keine E-Mails 

schreiben. Auf die eigene Gesundheit achten! 

 IY: Pädagogische Projekte können auch Spaß machen – vor allem als Umsetzung der 

eigenen Ideen. Ansonsten gehen die eigene künstlerische Arbeit morgens und der 

Unterricht nachmittags gut zusammen. 

 

Sprache und Diversität 

 SO: Deutschkenntnisse sind wichtig, um in der kulturellen Bildung Fuß zu fassen. 

 Flóra Tálasi: Es gibt gerade in Berlin viele nicht-deutschsprachige Nischen, allerdings 

abseits der großen Ströme in kleineren Bubbles. 

 IY: An Musikschulen läuft Vieles auf Deutsch. Gerade im Bewerbungsgespräch ist Deutsch 

wichtig, da man oft Kinder unterrichtet. Im privaten Unterricht werden oft anderssprachige 

Lehrer*innen gesucht. Brandenburg ist da weniger diversitätsoffen als Berlin. 

 ER: Was Diversität angeht, bewegt sich in Schulen momentan viel. 

 

Gibt es institutionelle Unterstützung für internationale Arbeit und Projekte im Ausland? 

 SO: Goethe-Institut oder Firmensponsoring. 

 Flóra Tálasi: Schlesische 27. 

 

Wie offen und zugänglich sind die Leute der kulturellen Bildung in Berlin? Kann man einfach so auf 

sie zugehen? 

 ER: Durchlässigkeit in kultureller Bildung ist vorhanden. Vieles läuft jedoch über 

persönliche Empfehlungen. Netzwerke entstehen mit der Zeit. 

 IY: In der Musik herrscht mehr Einzelgängertum. 

 

Welche Langzeit-Auswirkungen entstehen durch Corona? 

 IY: Musikschulen waren zu. Online-Unterricht als Ersatz mit geringer Nachfrage. Als 

Musiklehrerin erleide ich Geldverluste. Bis zuletzt gab es durch Corona weniger 

Anmeldezahlen in Musikschulen. 

 ER/SO: In Schulen und Kitas wurden viele Projekte abgesagt. Die Pandemie hat vor allem 

den Kindern geschadet. Kulturelle Bildung kann Diversitätsoffenheit an Kinder vermitteln, 

was in Schulen in Brandenburg bspw. fehlt. Das fehlte während Corona. 

 

 

 

Expert*innen, Mittwoch 09.06.2021: 
 

Gäste: Ute Schlegel-Pinkert (SP), Vitaliy Schall (VS), Anita Rennert (AR), Diane Izabiliza (DI), 

Kirsten Winderlich (KW), Matin Soofipour Omam (SO) 

 

Wichtige Punkte: 

 

SP: Kunst und Pädagogik sollten nicht weiter als getrennt verstanden werden. 

 

DI: „Kunst darf alles“ bedarf erhöhter Sensibilität bzgl. Diskriminierung. 



 

 

SP: Es braucht neben Schulen auch kulturelle Bildung in eher künstlerischen Räumen. Diversität 

spielt in beiden Bereichen eine immer größere Rolle. 

 

KW: Museen tun sich schwer in der Öffnung zur kulturellen Bildung. 

 

DI: Barrierefreie Antragsstellung im Programm „Durchstarten“. Gute Beratung bei Diversity Arts 

Culture. 

 

SO: Netzwerken während des Studiums ist hilfreich, aber es gibt zu wenig interdisziplinären 

Austausch innerhalb der UdK, speziell im Bereich Theaterpädagogik. Dafür braucht es neue 

Räume. Ich studiere an der größten Kunstuniversität Europas, halte mich aber nur in zwei Räumen 

auf. 

 

DI: „Vernetzung“ ist eine vereinfachende und diffuse Empfehlung und nicht leicht umzusetzen. 

 

SO: Warum sollen wir Antragsvokabular lernen? Können wir nicht Institutionen Barrierefreiheit 

beibringen? 

 
 
Link-Sammlung 
 
Förderträger: 

 
Kultur macht stark: https://www.buendnisse-fuer-bildung.de/index.html 

Hauptstadt-Kulturfonds: https://www.hauptstadtkulturfonds.berlin.de/gefoerderte-projekte 

Stiftung Brandenburger Tor: https://stiftungbrandenburgertor.de/project/max/ 

 
Beratung & Weiterbildung: 

 
Vereinsgründung: https://deutsches-ehrenamt.de/verein-gruenden/die-vereinsgruendung/ 

UdK Career & Transfer Service Center: https://www.udk-berlin.de/en/service/career-transfer-
service-center/ 

ARTPAED-Zertifikatskurs Kulturelle Bildung: https://wetek.de/creative/veranstaltung/artpaed-
zertifikatskurs-kulturelle-bildung-3/ 

 
Vereine & Projekte: 

 
S27 (Schlesische 27): https://www.s27.de/ 

Kubinaut: https://www.kubinaut.de/de/ 

Musikland Niedersachsen Projektdatenbank: https://musikland-
niedersachsen.de/musikvermittlung/projektdatenbank/ 

Kulturagenten: http://publikation.kulturagenten-programm.de/ 

Künstlerische Interventionen: https://kuenstlerische-interventionen.de/category/stipendiatinnen/ 

Mix it Filmprojekt: https://www.kultur-mv.de/kunst-kultur/film-medien/mix-it-jugendliche-drehen-
kurzfilme.html 

Tanzzeit Berlin: https://tanzzeit-berlin.de/ 
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